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Auf dem Grundstück Rendsburger Straße 70 mit 57.734 Quadratmetern soll eine 
temporäre Baustellenunterkunft) mit Außensportanlagen erstellt werden (als 
Unterkünfte für Beschäftigte auf der Baustelle des Batteriezellenwerkes „Northvolt 
Drei“ in der Gemeinde Lohe-Rickelshof und der Gemeinde Norderwöhrden). 

 

 

 

 

 

 



 

ERSCHLIESSUNG GRUNDSTÜCK 

Von der Rendsburger Straße aus wird eine Einfahrt in den Südermoorweg hergestellt. 
Vom Südermoorweg aus biegt man nach ca, 110m auf das Gelände der Anlage  
ein. 

Hierfür wird der Südermoorweg auf der Strecke bis zur Ausfahrt auf der östlichen Seite  

auf eine Gesamtbreite von 5,20m verbreitert sh auch Lageplan Straßenbau von IB 
Hauck als Anlage 02 c zum Bauantrag. 

Weiterführend wird der Südermoorweg beidseitig verbreitert bis zur Einfahrt auf das 
Baugrundstück. 

 

ERSCHLIESSUNG innerhalb des GRUNDSTÜCKES  

sh Vorhabenbeschreibung Anlage 02a 

VERSORGUNG/ERSCHLIESSUNG 

 TRINKWASSER  

 Die Versorgung mit Trinkwasser kann aus dem öffentlichen System gewährleistet 
werden. Der Anschluss erfolgt im Süden des Geländes vom Südermoorweg aus. 

 

 ABWASSER 

Das Abwasser soll zunächst in eine Kleinkläranlage im Süden des Geländes 
geleitet werden bis die öffentliche Abwasserleitung, die geplant ist fertiggestellt 
ist.. Der Klärschlamm wird regelmäßig abgefahren.  
Detailangaben sh. Entwässerungsgesuch.  

 

 OBERFLÄCHENWASSER 

 Das Oberflächenwasser soll in vorhandene Gräben seitlich von Straßen und 
Wegen und in Drainageleitungen abgeführt werden – sh. auch 
Bodengutachten und Entwässerungsgesuch. 
 

 STROM 

 Außerhalb des eingezäunten Bereiches soll eine Trafostation (Trafo 1) errichtet 
werden, eine weitere, zweite Trafostation ( Trafo 2 ) soll sich bei Bedarf innerhalb 
des eingezäunten Bereiches befinden. 
Ein Geh-, Fahr- und Leitungsrecht wird für Trafo 1 im B-Plan eingetragen. 
Sh. auch TGA-Planung Strom. 

 

 



 

 

 

 MÜLL 

 Ebenfalls außerhalb des eingezäunten Bereiches soll eine Müllsammelstelle 
errichtet werden. 

 TELEKOMMUNIKATIONSANSCHLÜSSE 

 Es sind Trassen für die Telekommunikations-Anschlüsse vorgesehen. 
Sh. auch hierfür TGA-Planung 
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